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Die Anfänge

Niederschlagswasser neu gedacht- Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080 

2011
Starkregenereignisse in 
Rostock und Umgebung

2012
Integriertes 

Entwässerungskonzept 
(INTEK, Biota 2012)

2015 
Start BMBF-Förderprojekt

KOGGE 

Kommunale Gewässer 
gemeinschaftlich entwickeln im 

urbanen Raum

2016

Integraler 
Entwässerungsleitplan 

(IELP, Biota 2016)

2019
…

Fotoquellen: Herr Pagenkopf, Herr Finze
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Die Vision

Niederschlagswasser neu gedacht- Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080 
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Der Bürgerschaftsbeschluss

Niederschlagswasser neu gedacht- Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080 

• Prüfung der Hauptentwässerungsachsen des IELP bis zu einem Wiederkehrintervall von T = 
100 Jahren, u.a.
• Kringelgraben/Rote Burggraben-Vögenteich-Warnowufer
• Schwanenteichgraben-Rohrleitung 5- Holbeinplatz-Kayenmühlengraben-Warnowufer

 Einzelfallentscheidung, ob Entwässerungsanlagen und Gewässerausbau über die 
Regelwerke hinaus ausgelegt und welche Möglichkeiten der dezentralen 
Regenwasserbewirtschaftung genutzt werden;

 entsprechenden Mehrkosten werden im Investitionshaushalt der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock eingestellt

• 1 x jährlich Bericht im Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Ordnung

• erforderlichen Abstimmungen aller Partner der Binnenentwässerung zweimal jährlich auf 
Einladung des Amtes für Umweltschutz 
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Die Kommunale Gemeinschaftsaufgabe

Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080

• Wassersensible Stadtplanung ist eine 
Gemeinschaftsaufgabe, eine „Schwammstadt“ 
kann nur mit allen handelnden Akteuren erreicht 
werden

• Gründung der Arbeitsgemeinschaft 
„Kommunale Gemeinschaftsaufgabe 
Binnenhochwasserschutz“

• Regelmäßige Treffen zur Abstimmung und 
Entwicklung gemeinsamer Themen

• Koordination von Maßnahmen und Budget

• Keimzelle um das Thema in die Stadtgesellschaft 
zu tragen

• Amt für Umwelt- und Klimaschutz

• Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft

• Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Friedhofswesen

• Tiefbauamt

• Brandschutz- und Rettungsamt

• RGS

• Professur für Wasserwirtschaft
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Die bisherigen Erfolge

Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080

• Eigenmarke/ Corporate Design 

• Starkregenindex als Kommunikationsform

• Etablierung wasserrechtlicher Fachbeitrag in 
Bauleitplanung

• Veranstalten von Workshops (z.B. für Planer und 
Ing.Büros, Ortsbeiräte) 

• Aufbau passender Website-Präsenz bei AfUK und 
Nordwasser GmbH

• Gemeinsames Dashboard

• Angebot der Starkregenberatung

• Regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit (z.B. 
Klimaaktionstag, Uni im Rathaus) © Miriam Schröter; Ilona Hartmann 
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Die Leitstrategie

Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080

Betrieb

Öffentlichkeits-
beteiligung

Förder-
programme

Grünfläche/ 
Boden

Forschung & 
Entwicklung

Behandlung

Grundstücks-
entwässerung

Bauleitplanung
Bestands-

maßnahmen

Gewässer
Smarte 

Lösungen
Koordinierung …

©WANDKINGS
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Die Leitstrategie

Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080

Festlegung von Leitbild wassersensible Stadtentwicklung „Schwammstadt 2080“
- Am 26.05./09.06.23 wurde das Leitbild bei einem Abstimmungsworkshop diskutiert
- Bestätigung der Entwurfsfolien vom Leitbildkonzept (AG-KOGA Dez 2023) 
- Erarbeitung von textlicher Ausarbeitung des Leitbildentwurf (2024)

• Leitbild wassersensible Stadtentwicklung „Schwammstadt 2080“ soll durch Bürgerschaft 
verbindlich für die Stadtgesellschaft beschlossen werden

• Regelung von interner Zusammenarbeit aller wasserwirtschaftlichen Akteure (Ämter und 
Institutionen – A73, A66, A68, A61, A60, Nordwasser, WWAV, WBV, etc.)

• Festlegung von Kennzahlen und Bemessungsgrößen für Planungen als Handlungsanweisung 
für Planer
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Die Leitstrategie
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Die Leitstrategie
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Die Leitstrategie - Grundsätze für Stadtverwaltung

Rostock auf dem Weg zur Schwammstadt 2080

Baustein: Koordinierung uAG:

Fragestellung/Thema:
Grundsätzliche Entwässerungsrangfolge für Leitbild Schwammstadt

1. Abflussvermeidung (Reduzierung der Versiegelung)
2. Regenwasserrückhalt (Dezentrale Maßnahmen Vor-Ort)

a. Oberirdischer Wasserrückhalt für Versickerung/Verdunstung zum Erhalt des natürlichen Wasserhaushaltes (z.B. durch 
Mulden, Mulden-Rigolen, Freiflächengestaltung, Multifunktionale Flächennutzung, Dachbegrünung)

b. Technischer Wasserrückhalt mit Regenwassernutzung (z.B. Zisternen)
c. Technischer Wasserrückhalt ohne Regenwassernutzung (z.B. unterirdisches Regenrückhaltebecken)

3. Regenwasserableitung
a. „natürliche“ Ableitung durch Reaktivierung und Nutzung von Gewässerräumen (z.B. Entrohrung und Öffnung von 

Gewässern)
b. Oberflächliche Ableitung (z.B. Mulden, Rinnen, etc.)
c. Technische Ableitung (z.B. Kanalnetz, Stauraumkanäle)

Verantwortlich: KOGA

Finanzierungsstrategie: -



VIELEN DANK! 

Referenten 
Dieter Vollert, Amt für Umwelt und Klimaschutz (dieter.vollert@rostock.de )
Nils Goldammer, Nordwasser GmbH (nils.goldammer@nordwasser.de)

mailto:dieter.vollert@rostock.de
mailto:nils.goldammer@nordwasser.de
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